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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT GAGGENAU
Vereinsregister Mannheim:

Auflösung des gemeinnützigen Vereins „Im Murgtal fürs Murgtal“
Der Verein „Im Murgtal fürs 
Murgtal“ ist aufgelöst. Sei-

ne Gläubiger werden hiermit 
aufgefordert, ihre Ansprüche 

bei dem Liquidator anzumel-
den. Liquidator ist Dr. Karolin 

Zebisch, Körnerstraße 6, 76571 
Gaggenau.

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Neues aus der Stadtbibliothek

Märchen-Stunde in der Stadtbibliothek am 25. Februar
Anlässlich des Motto-Tages 
„Erzähl ein Märchen“ lädt die 
Stadtbibliothek am Samstag, 
25. Februar von 10 bis 13 Uhr 
dazu ein, gemeinsam in die 

bunte Märchenwelt einzutau-
chen. Wer verbirgt sich noch-
mal hinter dem Froschkönig? 
Warum hat Cinderella ihren 
Schuh verloren? Und was hatte 

Rotkäppchen alles Leckeres in 
seinem Korb? Bei verschiedenen 
Mitmachaktionen wird gelesen, 
gerätselt, gebastelt, ausgemalt 
und gespielt. Prinzessinnen 

oder Prinzen und weitere mär-
chenhafte Verkleidungen sind 
ausdrücklich erwünscht. Für 
Kinder ab 4 Jahren. Der Eintritt 
ist frei. Ohne Anmeldung.

Literatur im Gespräch am 7. März
Das nächste Treffen des Lite-
raturkreises „Literatur im Ge-
spräch“ findet am Dienstag, 7. 
März um 19 Uhr in der Stadtbib-
liothek Gaggenau statt. Im Mit-
telpunkt des Abends steht das 
Buch „Harte Jahre“ des peruani-
schen Literaturnobelpreisträgers 
und Politikers Mario Vargas Llo-
sa, ein Romanepos über Macht, 
Verschwörung und Verrat.

Im Jahr 1954 bringt ein Mili-
tärputsch die Regierung Gua-
temalas zu Fall. Dabei haben 
die Umstürzler Unterstützung 
durch die US-Administration 
bekommen. Zuvor ist es dem 
Bananenkonzern United Fruit 
gelungen, die US-amerikani-
sche Presse und Gesellschaft 
mit dreisten Lügen davon zu 
überzeugen, dass sich Guate-

mala dem Kommunismus und 
der Sowjetunion zuwenden 
würde und sich zu einer Ge-
fahr für die USA entwickle. 

Durch den Mix aus histori-
scher Erzählung und echten 
Fakten gelingt es Vargas Llosa 
einiges über die Geschichte 
Mittelamerikas zu vermitteln.
Der offene Gesprächskreis 

für alle, die Literatur lieben, 
wird in Zusammenarbeit mit 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Gaggenau durchge-
führt. Der Eintritt ist frei. Neue 
Teilnehmer sind herzlich will-
kommen. 

Weitere Infos unter Tel. 07225 
962 521 oder per E-Mail unter 
stadtbibliothek@gaggenau.de.

Schule für Musik und darstellende Kunst

„Mini-Musik“ – Bühne frei für die Kurzen
Am Samstag, 11. März star-
tet die Veranstaltung „Mini-
Musik“ mit zwei Konzerten 
um 10 Uhr und 11 Uhr in der 
Aula der Hans Thoma Schule. 
Im Anschluss an die Konzer-
te können alle interessierten 
Kinder in den Räumen der 
Musikschule Instrumente 
ausprobieren, die sie zuvor 
im Konzert gehört haben und 
sich gemeinsam mit ihren 
Eltern über das Angebot der 
Musikschule informieren. Die 
„Kurzen“, das sind die Kinder 
aus der Musikalischen Frü-
herziehung, die Instrumen-
talanfänger der Musikschule, 
und seit zwölf Jahren auch 
die Kinder, die am Landesför-
derprogramm SBS (Singen-
Bewegen-Sprechen) gemein-

sam mit ihren Erzieherinnen 
teilnehmen. Am Landesför-
derprogramm SBS nehmen 
die städtischen Kindergär-
ten Freiolsheim, Hörden und 
Oberweier, die Kindergärten 
St. Anna, St. Josef, St. Lauren-
tius, St. Marien, St. Nikolaus 
und das Kinderhaus Murg-
wichtel teil. Die Kinder aus der 
MFE und von SBS werden sich 
mit Versen, Liedern und einer 
szenischen Darstellung prä-
sentieren. Die Instrumental-
anfänger aus den Fachberei-
chen Flöte, Streicher, Bläser, 
Tasten und Zupfer werden 
Gelegenheit bekommen, Büh-
nenerfahrung zu sammeln. 
Durch das Programm führen 
Gudrun Rademacher und Hei-
la Soyka.

 
Mini-Musik. Foto: SMdK

Diese Woche im Josef-Treff
Sa., 18. Feb., 9 bis 14 Uhr
Kuchenangebot des Städt. Kin-

dergartens Gaggenau Ober-
weier
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